
„Die Verwaltung wird beauftragt, das gesetzlich vorgeschriebene Beteiligungsverfahren der 
EinwohnerInnen bei der Haushaltsaufstellung (§ 80 GO NRW) ab der Aufstellung des 
Haushaltsplanes 2011 um weitere Informationen und Kommunikationsmöglichkeiten 
anzureichern. 
 
Konkret wird die Verwaltung zu folgenden Schritten beauftragt: 
 

• Erarbeitung einer verständlichen und einfachen Präsentation der Haushaltsstruktur, der 
Entwicklung der wichtigsten Einnahmen und Ausgaben, die Entwicklung der sog. 
freiwilligen Leistungen, des aktuellen Schuldenstands sowie der perspektivischen 
Entwicklung der Finanzsituation der Stadt etc. 

 
• Prüfauftrag: Vorstellung dieser Präsentation bei einem vorher intensiv beworbenen 

öffentlichen Haushalts-Hearing, bei dem Anregungen und Nachfragen seitens der 
TeilnehmerInnen möglich sind. 

 
• Platzierung der Präsentation, ergänzender Informationen sowie eines Verweises auf 

AnsprechpartnerInnen auf der städtischen Internetseite. 
 
Ebenso prüft die Verwaltung weitere mögliche Elemente eines Bürgerhaushalts-Verfahrens 
anhand bisheriger Erfahrungen mit diversen Projekten. 
 
Über den Stand der Umsetzung sowie das Ergebnis der Prüfung erstattet die Verwaltung dem 
Haupt- und Finanzausschuss bzw. dem Rat rechtzeitig vor Beginn der Haushaltsplanaufstellung 
2011 Bericht.“ 


